
   

 

 

 

 

 

 
An die 
Vorsitzende des 
Sozialausschusses 
Frau Elke Thiele 

 
 
 
 
 
 
Sitzung des Sozialausschusses am 22.11.2018 

Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN „Pflegeplatzbedarf“ 
 

Sehr geehrte Frau Thiele, 
 
bereits heute stellt uns der wachsende Pflegebedarf gesamtgesellschaftlich vor große Herausforderungen. 
Angehörige suchen in der Vielzahl bestehender Angebote die heraus, die für sie und ihre zu pflegenden An-
gehörigen am passendsten erscheinen. Viele versuchen so lange es möglich ist, ihre Angehörigen nicht sta-
tionär unterzubringen und lediglich zeitweise auf stationäre Angebote zurückzugreifen.  
Dabei ergeben sich gerade in der Tagespflege und in der Kurzzeitpflege immer öfter Engpässe.  
 
Wir bitten daher um die Beantwortung folgender Fragen:  
 
1. Wie wird der Bedarf an Tages- und Kurzzeitpflegeplätzen ermittelt? Welche Kriterien werden bei der 
Berechnung beachtet?  
2. Welcher Bedarf ergäbe sich, wenn die Altersgrenze der Berechnungsgrundlage für die benötigten Plätze 
gesenkt würde, beispielsweise von 80 auf 70 Jahre?  
3. Ist es möglich eine Aufstellung über die Menge der Anfragen und Zurückweisungen zu geben?  
4. Gab es im Kreis Mettmann auch eine Bedarfsermittlung für so genannte Nachtpflegeplätze?  
5. Welche Strategie verfolgt der Kreis Mettmann bezüglich der Pflege?  
 

Vielen Dank. 
 
 
 
gez. Ina Besche-Krastl      gez. Sandra Ernst 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Alexandra von der Heiden, Fraktionsgeschäftsführerin 
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